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Vorwort des Herausgebers der Reihe

Der Oman besitzt ein großes, bisher nicht annähernd 
ausgeschöpftes Potential für die Vorderasiatische Ar-
chäologie. Seine Erforschung rückt Merkmale der alt-
orientalischen Kultur ins Blickfeld, die bisher eher am 
Rande des Faches standen. Dabei war die östliche Ara-
bische Halbinsel immer eng mit den anderen Anrainern 
des Arabisch-Persischen Golfs, des Golfs von Oman und 
des Arabischen Meeres verbunden, auch wenn sich die 
einzelnen Regionen zum Teil ganz unterschiedlich ent-
wickelt haben. Der Golf diente aber nicht nur als Trans-
port-, Handels- und vielleicht auch als Migrationsrou-
te, sondern gleichzeitig zum Austausch von Ideen. Die 
Reihe Arabia Orientalis soll diesen wichtigen und für 
die Gesamtentwicklung des Vorderen Orients in man-

cher Hinsicht wegweisenden Beziehungen zwischen der 
Omanischen Halbinsel und Südmesopotamien, Südost-
Iran, Saudi-Arabien, Südwest-Pakistan und Westindien 
eine Plattform bieten, wobei sie Themen die Arabische 
Halbinsel betreffend in den Mittelpunkt stellt. Im Zen-
trum stehen dabei die sozioökonomischen und tech- 
nischen Entwicklungen in der Region, die Beziehungen 
des Menschen zu seiner Umwelt sowie die Kontakte zu 
ihren Nachbarn und zwar ohne zeitliche Eingrenzung. 
Deshalb sollen auch Publikationen aus benachbarten Fä-
chern, wie den Islamwissenschaften, sowie naturwissen-
schaftliche Abhandlungen Einzug in die Reihe erhalten 
und auf diese Weise zum interdisziplinären Diskurs bei-
tragen.

Tübingen, Januar 2020





Vorwort

Die vorliegende Publikation stellt gleichzeitig den ersten 
Band der Reihe Arabia Orientalis dar und der Endberich-
te des Forschungsprojekts des Instituts für die Kulturen 
des Alten Orients der Eberhard Karls Universität Tübin-
gen in Bat, Al-Zebah und Al-Ayn dar, das in den Jahren 
von 2010 bis 2015 durchgeführt wurde. Der Hauptteil 
des Buches umfasst die vollständige Auswertung der bei-
den Bestattungsgruben A-Inst. 0006 und A-Inst. 0025 
in Bat einschließlich naturwissenschaftlicher Untersu-
chungen. Dem ist ein Methodikteil vorangestellt, der die 
methodischen Grundsätze der Dokumentation im Feld 
sowie der Fundbearbeitung für alle Projekte des Autors 
in der Region beschreibt. Zum Werk gehört der online 
unter https://tinyurl.com/9781789697391-der-funde-
katalog publizierte Katalog, der sämtliche Einzelnach-
weise zu den Funden aus den beiden Bestattungsgruben 
A-Inst. 0006 und A-Inst. 0025 enthält.

Das Projekt in Bat, Al-Zebah und Al-Ayn sowie dieser 
Endbericht wären ohne die folgenden Personen und In-
stitutionen nicht realisierbar gewesen. Mein erster Dank 
gilt Gerd Weisgerber († 22.06.2010), der mir 2010 sein 
Projekt in Bat anvertraut hat. Seine Liebe für Land und 
Leute sowie sein Einsatz für den Erhalt archäologischer 
Stätten und deren Erschließung für die Öffentlichkeit 
waren vorbildhaft. Gerd hatte auch großen Anteil daran, 
dass es überhaupt zur Untersuchung von Bestattungsgru-
ben in Bat gekommen ist, denn er und sein Team haben 
2007 die erste davon entdeckt und dort mit den Ausgra-
bungen begonnen. Aus diesem Grund ist der Band „Die 
Bestattungsgruben in Bat“, der diese und eine zweite der-
artige Grube in Bat zum Inhalt hat, Gerd und seiner jahr-
zehntelangen Arbeit im Oman gewidmet.

Bei den Verantwortlichen des Ministry of Heritage 
and Culture des Sultanats Oman, insbesondere Seiner 
Exzellenz dem Undersecretary for National Heritage Sa-
lim bin Mohammed Al-Mahruqi sowie den Direktoren 
für Excavations and Archaeological Studies Biubwa bint 
Ali Al-Sabri und Sultan bin Saif Al-Bakri, möchte ich 
mich für die ununterbrochene Unterstützung bei der Or-
ganisation und Durchführung des Bat-Projekts bedan-
ken. Großer Dank gilt auch Maurizio Tosi†, Berater Sei-
ner Hoheit Sayyid Haitham bin Tariq Al-Said, Minister 

of Heritage and Culture des Sultanats Oman, der mir stets 
mit Rat und Tat zur Seite gestanden hat. Die Gespräche 
mit Maurizio waren immer sehr inspirierend, und er war 
mir ein ganz besonderer Freund. Den Leitern und Mit-
arbeitern des amerikanisch-japanischen Projekts in Bat, 
allen voran Gregory Possehl, Christopher Thornton, 
Charlotte Cable und Yasuhisa Kondo, möchte ich für 
die jahrelange, fruchtbare Zusammenarbeit in Bat dan-
ken. Das Team hat besonders den Start unserer Arbeiten 
in den ersten Jahren großzügig unterstützt. Außerdem 
hat Thomas Stöllner vom Deutschen Bergbau-Museum 
Bochum (DBM) freundlicherweise die Genehmigung 
zur Aufarbeitung und Publikation des vom DBM unter 
Gerd Weisgerber ausgegrabenen Teils der Bestattungs-
grube A-Inst 0006 erteilt.

Konrad Volk, Direktor des Instituts für die Kulturen 
des Alten Orients (IANES) der Universität Tübingen, 
möchte ich sehr herzlich für seine jahrelange Unterstüt-
zung danken, die er mir in Tübingen und darüber hinaus 
zuteilwerden ließ. Er hat sehr früh (vielleicht früher als 
der Projektleiter selbst) das große Potential des Oman-
Projekts für die Vorderasiatische Archäologie erkannt 
und zu seiner erfolgreichen Umsetzung beigetragen.

Derek Kennet, stellvertretend für das Seminar for 
Arabian Studies, sei für die überaus freundliche Aufnah-
me in die internationale Fachgemeinschaft derer, die sich 
intensiv mit der Archäologie der östlichen Arabischen 
Halbinsel beschäftigen, gedankt. Wir haben uns hier von 
Beginn an sehr willkommen gefühlt.

Auch ohne die finanziellen Beihilfen von und die 
erfolgreiche Kooperation mit zahlreichen Institutionen 
und Personen wären die archäologischen Untersuchun-
gen in Bat und Umgebung nicht möglich gewesen, wes-
halb ihnen allen besonderer Dank gebührt. Im Einzelnen 
sind dies das Ministry of Heritage and Culture des Sul-
tanats Oman, die Gerda Henkel Stiftung, die Deutsche 
Orient-Gesellschaft e. V., das Auswärtige Amt der Bun-
desrepublik Deutschland und die Deutsche Botschaft in 
Maskat, die Hellmut und Emma Brunner-Stiftung, die 
Universität Tübingen, der Universitätsbund Tübingen  
e. V. sowie private Sponsoren. Ferner bildeten die Ver-
messungsarbeiten zu Beginn des Projekts in Bat, die 
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durch Frank Boochs von der Hochschule Mainz ermög-
licht wurden, eine wichtige Grundlage für alle späteren 
Arbeiten, und 2014 führten Heinz Runne, Paul Banse 
und Philippe Kluge, alle Hochschule Anhalt, umfang-
reiche geodätische Arbeiten in Al-Ayn durch. Außerdem 
danke ich allen am Projekt beteiligten Studierenden so-
wie den lokalen Arbeitern in Bat, die über die sechs Jahre 

zu guten Freunden geworden sind genauso wie Suleiman 
Al-Jabri, dem Vertreter des Ministry of Heritage and Cul-
ture vor Ort, für ihr großes Engagement und ihren auf-
opferungsvollen Einsatz.

Mein größter Dank richtet sich an meine Partnerin 
Stephanie Döpper dafür, dass sie immer an meiner Seite 
steht.

Conrad Schmidt, Tübingen, August 2020



Summary

Volume 1 of the series Arabia Orientalis presents the first 
comprehensive study of two Umm an-Nar (2700—2000 
BC) burial pits from the UNESCO World Heritage site 
Bat in the Sultanate of Oman. They were excavated be-
tween 2010 and 2012 by the University of Tübingen. 
Each burial pit represents one of the largest closed finds 
of the Early Bronze Age in the region. Finds largely in-
clude beads and other items of personal  adornment, as 
well as pottery and human bones. Detailed typologies 
of all objects are the basis for in-depth statistical analyses 

of the different categories of finds and the reconstruction 
of burial customs at Bat. Furthermore, imports and im-
itations from other regions including  the Indus Valley, 
Iran, and Mesopotamia illuminate Bat’s foreign relations 
and integration into the interregional exchange and com-
munication system. The interpretation  of the unearthed 
human remains  conducted by Steve Zäuner offer, not 
only number of individuals, sex, and age of the deceased, 
but also insights into lifestyle, diseases, and stress of the 
people in the past. 





1 Einleitung

1.1 Das Tübinger Projekt in Bat, Al-Zebah und  
        Al-Ayn

Die archäologischen Untersuchungen des Instituts für 
die Kulturen des Alten Orients (IANES) der Eberhard 
Karls Universität Tübingen in Bat, Al-Zebah und Al-
Ayn im Norden des Sultanats Oman wurden 2010 unter 
der Leitung des Autors aufgenommen, nachdem Gerd 
Weisgerber vom Deutschen Bergbau-Museum Bochum 
seine Forschungen hier nicht mehr fortführen konnte. 
Das Projekt verfolgte zunächst das Ziel, die begonnenen 
Arbeiten Weisgerbers an der Bestattungsgrube „Befund 
60“ (später umbenannt in A-Inst. 0006, Kapitel 6) in der 
Nähe des Grabes 154 sowie an Grab 156 im Zentrum 
der Nekropole von Bat abzuschließen.1 Später wurden 
die Untersuchungen auf die benachbarte Bestattungs-
grube A-Inst. 0025 (Kapitel 5), das Grab 1552, eine aus-
gedehnte geophysikalische Prospektion im Zentrum der 
Nekropole (Kapitel 4.2), das früh-Umm an-Nar-zeitliche 
Gebäude II3 (1144 bei Frifelt), den Fundort Al-Zebah4, 7 
km nordwestlich der Nekropole von Bat, sowie die Grab-
gruppe von Al-Ayn5, 20 km östlich von Bat, ausgewei-
tet. Das Projekt in Bat und Umgebung endete 2015 mit 
zweiwöchigen Abschlussarbeiten an Gebäude II in Bat 
und einer geomagnetischen Prospektion in Al-Zebah.

Die Ziele des Projekts der Universität Tübingen be-
standen in der Erforschung der baugeschichtlichen Ent-
wicklung der beiden Nekropolen von Bat und Al-Ayn 
sowie der Siedlung von Al-Zebah. Dabei sollte beleuch-
tet werden, welche Gründe und Ursachen der sozioöko-
nomische Umbruch auf der Omanischen Halbinsel im 3. 

1  Döpper – Schmidt 2011; Döpper – Schmidt 2013; Schmidt – 
Döpper 2014; Döpper im Druck.

2  Döpper – Schmidt 2014a; Schmidt – Döpper 2014; Döpper im 
Druck. 

3   Döpper – Schmidt 2013; Döpper – Schmidt 2014a; Schmidt 
– Döpper 2014; Döpper 2018a; Döpper im Druck. 

4  Döpper – Schmidt 2013; Döpper – Schmidt 2014a; Schmidt 
– Döpper 2014; Schmidt 2016; Schmidt – Döpper 2016; 
Schmidt 2018a; Schmidt 2018b; Döpper 2018b.

5  Döpper – Schmidt 2011; Döpper – Schmidt 2013; Döpper – 
Schmidt 2014a; Schmidt – Döpper 2014; Döpper im Druck.

Jahrtausend v. Chr. besaß und wie er sich in den Lebens-
verhältnissen der damaligen Bevölkerung widerspiegelt. 
Neben den Untersuchungen zur Architektur, Nutzung 
und Funktion der Gräber, Bestattungsgruben und Ge-
bäude standen Fragen zu den Bestattungssitten, zur So-
zioökonomie und zur Chronologie im Mittelpunkt des 
Projekts. Insgesamt wurden sechs Kampagnen zwischen 
2010 und 2015 in Bat, Al-Zebah und Al-Ayn durchge-
führt. Sie dauerten jeweils sieben bis zehn Wochen zwi-
schen Februar und April an, die abschließende Kampag-
ne 2015 lediglich zwei Wochen.

Die Leitung des Projekts hatte der Autor inne. Ste-
phanie Döpper, Universität Tübingen, leitete mehrere 
Grabungsstellen und war mit der Bearbeitung der Kera-
mik (2010–2015) betraut. Teresa Losert, Universität Tü-
bingen, übernahm die Beschreibung und Typologisierung 
sowie das Zeichnen der Kleinfunde und assistierte im 
Feld (2010–2013). Die Grabungstätigkeiten unterstütz-
ten außerdem Julian Asprion (2014), Jennie Bradbury 
(2015), Alexandra Gath (2013), Chiara Girotto (2014), 
Lu Gao (2015), Andreas Kelberer (2014), Jonas Kluge 
(2013–2014), Angelina Schmidle (2013), Mona Walter 
(2013–2014), alle Universität Tübingen, und Alexander 
Khounani (2013), Universität Freiburg. Julian Asprion 
digitalisierte außerdem Feldzeichnungen und fotografier-
te die Kleinfunde. Alexandra Gath fotografierte ebenfalls 
Kleinfunde, Chiara Girotto fertigte Kleinfundzeichnun-
gen an, Andreas Kelberer digitalisierte Feldzeichnungen, 
Jonas Kluge zeichnete Keramik, Angelina Schmidle di-
gitalisierte Kleinfundzeichnungen, Mona Walter digita-
lisierte Keramikzeichnungen und auch Alexander Khou-
nani digitalisierte Kleinfundzeichnungen und zeichnete 
Keramik. Thora Gerstner von der Kunsthochschule Stutt-
gart zeichnete 2012 die Kleinfunde. Die bautechnischen 
Zeichnungen wurden 2010 von Birte Todt, TU München, 
hergestellt. Für die geodätischen Arbeiten zeichneten Jan-
Philipp Dasbach (2010), Christoph Weiss (2012), beide 
Hochschule Mainz, sowie Heinz Runne, Paul Banse und 
Philippe Kluge (2014), Hochschule Anhalt, verantwort-
lich. 2014 realisierten Stefan Giese und Christian Hübner, 
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GGH Solutions in Geosciences GmbH, Freiburg, eine geo-
physikalische Prospektion in Bat. 2015 führte Jason Herr-
mann, assistiert von Matthias Messerle und Lu Gao, alle 
Universität Tübingen, eine Magnetometermessung in Al-
Zebah durch. Die Menschenknochen wurden 2011 von 
Rebecca Gilmore, Durham University, 2012 von Caroline 
Must, Universität Tübingen, und 2014 von Steve Zäuner, 
Universität Tübingen, bearbeitet. Außerdem halfen 2012 
Samia bint Suleayem Ali Al-Shaqsi und Asma bint Rashid 
Saif Al-Jassasi, beide Bat, bei der Anthropologie und der 
Kleinfundbearbeitung. Die Feldarbeiten wurden in allen 
Kampagnen von bis zu zehn lokalen Arbeitern unterstützt.

Das Projekt wurde durch das Ministry of Heritage 
and Culture des Sultanats Oman (2010–2015), die Ger-
da Henkel Stiftung (2010 und 2014), das Auswärtige 
Amt der Bundesrepublik Deutschland (2012–2013), 
die Deutsche Orient-Gesellschaft e. V. (2013–2015), die 
Hellmut und Emma Brunner-Stiftung (2014), den Uni-
versitätsbund Tübingen e. V. der Eberhard Karls Univer-
sität Tübingen (2014), den Innovationsfonds Nachhalti-
ge Entwicklung der Eberhard Karls Universität Tübingen 

(2015) sowie private Sponsoren finanziert. 2010 und 
2011 wurden die vermessungstechnischen Arbeiten in 
Kooperation mit Frank Boochs von der Hochschule 
Mainz sowie 2014 in Kooperation mit Heinz Runne von 
der Hochschule Anhalt durchgeführt.

1.2 Der Fundort Bat und seine Erforschung

Das Sultanat Oman nimmt den südöstlichen Teil der 
Arabischen Halbinsel, auch Omanische Halbinsel ge-
nannt, ein und grenzt im Nordwesten an den Persischen 
Golf, im Nordosten an den Golf von Oman und im Süd-
osten an das Arabische Meer (Abb. 1). Bat befindet sich 
im Norden des Sultanats Oman, 24 km östlich der Stadt 
Ibri in der Provinz Al-Dhahirah. Der Ort liegt am Süd-
westrand des bis zu 3000 m hoch aufragenden Hajar-
Gebirges und ist nach Westen hin nur rund 90 km von 
der großen Sandwüste Rub al-Khali entfernt. In diesem 
schmalen Streifen Zentral-Omans zwischen Gebirge und 
Wüste reihen sich fast alle der großen, bekannten Fund-

Abb. 1: Die Lage von Bat südlich des Hajar-Gebirges.
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orte des 3. Jahrtausends v. Chr. auf, zu denen neben Bat 
Hili in den Vereinigten Arabischen Emiraten sowie Qu-
mayrah, Bisyah und Al-Khashbah im Oman zählen (Abb. 
1). Die Landschaft von Bat ist von kleineren Bergketten 
von bis zu 500 m Höhe, Wadis und flachen Ebenen mit 
sporadischem Baumbewuchs, überwiegend Akazien, ge-
prägt (Abb. 2). Unmittelbar durch den Ort verläuft von 
Südosten nach Nordwesten das Wadi al-Sharsah. Am 
nordwestlichen Rand durchquert außerdem das Wadi al-
Hijr die Nekropole und verbindet sich etwas weiter west-
lich bei dem Dorf Al-Wahrah mit dem Wadi al-Sharsah.

Das moderne Dorf Bat besteht im Kern aus einer 
etwa 70 ha großen Oase mit Palmgärten, in deren Zen-
trum sich heutzutage größtenteils nicht mehr bewohnte 
und daher verfallene Lehmziegelhäuser sowie eine Fes-
tung aus dem späten Mittelalter namens Husn al-Wardi 
befinden. In den letzten Jahrzehnten hat sich der Ort 
durch den Bau moderner Wohnhäuser aus Beton all-
mählich über die Oase hinaus ausgeweitet, was weniger 
mit der Zunahme der Bevölkerung, als vielmehr mit der 
Tatsache zu tun hat, dass die Menschen den Komfort der 
neuen Häuser den Lehmziegelbauten vorziehen.

Der antike Fundort Bat steht seit 1988 auf der Welt-
erbeliste der UNESCO6 und umfasst neben acht monu-
mentalen Rundbauten aus Stein, sogenannten Türmen,7 
rund 450 Gräber nördlich der modernen Oase. Weitere 
Gräber befinden sich vor allem auf den Bergkämmen 
südwestlich und westlich von Bat (Abb. 12).

Bat wurde 1966 von Anthony Witheridge besucht8 
und wenige Jahre später erstmals von Beatrice de Cardi 
in einer wissenschaftlichen Publikation erwähnt9. Erste 
Ausgrabungen fanden hier in den 1970er Jahren unter 
der Leitung der dänischen Archäologin Karen Frifelt 
statt. Frifelt konzentrierte sich zunächst auf mehrere 
frühbronzezeitliche Gräber im Zentrum der Nekro-
pole,10 bevor sie anschließend Untersuchungen an drei 

6  World Heritage Centre 2019; Ministry of Heritage and Culture 
Sultanate of Oman 2019; Ministry of Heritage and Culture 
Sultanate of Oman – UNESCO 2015.

7  Frifelt 1985; Thornton – Cable – Possehl 2013; Thornton – 
Cable – Possehl 2016, Döpper im Druck. 

8  Thornton – Cable 2016: 8.
9  De Cardi 1970: 268–269.
10  Frifelt 1975a: 67–69.
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Abb. 2: Topographischer Plan von Bat und Umgebung.
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Türmen, 1145, 1146 und 1147, vornahm.11 Außerdem 
untersuchte sie Gebäudereste an einem Berghang, den sie 
als „Settlement Slope“ bezeichnete.12 1977 bis 1978 führ-
te Ole Brande-Lavridsen für das dänische Projekt einen 
Survey im Zentrum der Nekropole von Bat durch.13 Fri-
felt und ihr Team waren mit Unterbrechungen bis 1989 
in Bat und Umgebung tätig.14 Nach einer Lücke von 15 
Jahren begann 2004 Gerd Weisgerber vom Deutschen 
Bergbau-Museum Bochum auf Einladung des Ministry of 
Heritage and Culture des Sultanats Oman mit der Do-
kumentation, Restaurierung und Ausgrabung verschie-
dener Gräber in Bat. Die Kooperation mit dem Ministry 
of Heritage and Culture dauerte bis 2008 an und um-
fasste neben archäologischen Untersuchungen auch um-
fangreiche Restaurierungsarbeiten an Hafit- und Umm 
an-Nar-zeitlichen Gräbern.15 Zwischen 2007 und 2015 
erforschte ein zunächst amerikanisches Team von der 
University of Pennsylvania unter der Leitung von Gre-
gory Possehl und ab 2011 als amerikanisch-japanische 
Kooperation unter der Leitung von Christopher Thorn-
ton, Charlotte Cable und Yasuhisa Kondo fortgesetz-
tes Projekt acht der großen Türme von Bat.16 2010 und 
2011unternahm Charlotte Cable im Rahmen ihrer Dok-

11  Frifelt 1976: 58–61, Frifelt 2002.
12  Frifelt 1985: 99–101; Brunswig 1989.
13  Frifelt 1985: 92–94, fig. 2.
14  Gentelle – Frifelt 1989.
15  Weisgerber 2005; Weisgerber 2006; Weisgerber – Böhme – 

Heckes 2007; Weisgerber – Böhme – Heckes 2008; Böh-
me 2011; Böhme 2012; Böhme – Al-Sabri 2011; Böhme –  
Heckes – Weisgerber 2008; Deutsches Bergbau-Museum Bo-
chum 2016. 

16  Thornton – Cable – Possehl 2016.

torarbeit einen Survey in der Region, der von Al-Dariz 
im Westen bis nach Bat im Osten reichte.17 Schließlich 
dokumentierte ab 2013 Yasuhisa Kondo über 400, in der 
Mehrzahl Hafit- und Umm an-Nar-zeitliche Gräber in 
der Kern-Schutzzone der UNESCO-Welterbestätte Bat 
im vom Ministry of Heritage and Culture initiierten Bat 
Digital Heritage Inventory-Projekt (BatDHI).18 Ab dem 
Frühjahr 2010 wurden die archäologischen Untersu-
chungen in Bat auf Wunsch Gerd Weisgerbers und des 
Ministry of Heritage and Culture des Sultanats Oman 
von der Eberhard Karls Universität Tübingen unter der 
Leitung des Autors fortgesetzt.19 2012 erhielt dieser vom 
Deutschen Bergbau-Museum Bochum die Genehmi-
gung, dessen Teil der Ausgrabungen der Bestattungsgru-
be A-Inst. 0006 (ehemals „Befund 60“) vollständig auf-
zuarbeiten und zusammen mit dem zweiten, vom Team 
der Universität Tübingen ausgegrabenen Teil derselben 
Grube zu publizieren. Dafür wurden sämtliche Funde der 
Grabungen 2007 und 2008 des Deutschen Bergbau-Mu-
seums aus dem Lager des Ministry of Heritage and Cul-
ture des Sultanats Oman in Maskat nach Bat gebracht, 
gezeichnet, typologisiert, beschrieben und fotografiert.

17  Cable 2012.
18  Yasuhisa et al. 2016.
19   Döpper – Schmidt 2011; Döpper – Schmidt 2013; Döpper – 

Schmidt 2014a; Döpper – Schmidt 2014b; Schmidt – Döpper 
2014; Schmidt – Döpper 2016; ArchaeOman 2019; Thornton 
– Schmidt 2015.




